
Gebüsiirerisatziiiig 
ziir Satzriiig iiber die Benutzung des Freibades Haag i .  0 1 2  

voiiiz 11 2.04.2010 

Aiif t i~ . l i i i ( i  de5 Art. 8 des Koinrn~iiialabgnbengese~;les (I<AC;) i i i  der Fassiinp der 13ekaiintin~icliiing 
V C ) I ~ ~  04. ,411i.il 1093 (GVBI. S. 204, Hay RS 2024-1-1) erliissl der Markt I laag i .  O B  t'olgeiide 

Erhebung von Gebühren 

( 1 )  Der Markt I-laag i .  OB eillebt zur Deckiing der Kosteil für den Betrieb dcs Freibades lind seiner 
I3inriclitiingeii C;ebühi.cn. 

(2) Die Ei~triclitiing der Ciebiil~ren erfolgt clui~c1-i IJ6sling voii Eintrittskarlen. 'l'ageskartei~ berecliiigeii 
iiiir ziini einmiiligen Besucli; sie sind nicht übertragbar. 

(3) Isiii. geschlossene Übiiiigsstunden (Schiileii, Vereine, Verbäiide, etc.) köiiiieii riiistan voi~ 
I'iilzelgebühren angeiiiessenc Betriebskostenpausclialeii festgesetzt werden. 
Gleiches gilt bei Überlassung des Freibades für scliwin~i~ispoitliclie Veranstaltuilgen. 

(4) Auf die Ciebühren iiach tj 2 erhält folgender Persoiienkreis eine Er~näßigii~lg in Höhe voii 50 V.  H. 

1 .  Scliweibehindcrte oder Gleichgestellte; 
2. Stiideiiten und Schüler über 15 .Jahre; 
3. Wehrpflichtige der Buiideswehr ui-id Zivildienstleistende; 
4. aktive Mitglieder einer Freiwilligen Feiierwehr; 

jeweils iiiiter Vorlage eines etitsprecheiideii Aiisweises. 

( 5 )  Mitss das Freibad aiis betrieblicheii Gründen oder wegen Iiölierer Gewalt vorzeitig geschlosseii 
werden, so besteht kein Anspruch auf Gebiilirenrückerstattung. 



Die (;ebühron beirage~i 

a)  fiir 1:i~wacl-iseiie unti Jiigendliclie über 15 Jnlire 
b) Siir J~~geiicilichc ii~itcr 15 Jahren iind er~iiiilligte l<iiiti.itte 
C)  I'niiril ientageskartc 

2. fiir S;iisoiiliai-tcn 

a) iiir I?rwachsene iiiicl Jugciidliche über 15 .)ülire 
L)) fiir Jiige~iclliche uiitci 15 Jal-iren und erin:il3igtc Ilintritte 
C) l~aiiiilieitsaisoi~k~~rte 

Eiitstehen und Fiilligkeit der Gebühren 

Die Ciebührei~ eiitsielien und werden Tallig mit dein Betreten des Freibades. 

Gebührenschuldner 

Gebül~reiiscliuld~~er ist der Deilutzer des Freibades Haag i .  OB. 

Eintrittskarten 

( 1  ) Es gelten 

a) die Tageskarte11 (5 2 Nr. I )  am Tage der Lösung und berecl~tigen nur zur einmaligen 
Benutzung des Freibades. 

b) die Saisoiikarten ( i )  2 Ni.. 2) für den Läglichen Eintritt während der Saison gein. 
8 4 Abs. 1 der Satzung iiber die Betiutzuiig des Freibades IHaag. 

(2) Die Eintrittskarten sind nicht übertragbar. Sie sind den Bediensteten des Marktes Haag i .  OB 
auf Verlaiigen vorzuzeigeri. 

(3) Gelöste Eintrittskarten werden nicht zuriickgenoininen. Der Gegeiiwer-t fur abhanden 
gekoinrnene Eintrittskai-ien wird nicht ersetzt. 



( I )  Neben der1 in $ I Ab i .  3 geiiniiiiteti ~ I c t s i e b ~ k o ~ ~ ~ ~ i ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ c l i i i l e n  sind griindsät7lic11 :ii~cli 
Cicbiilii-eiibefrei~iiigei~ in1 Fiiizc1l';iIl inöglich 

(2) 1 iir Kiiidci bis zuin volleiidetcii G .  I,ebens.jahi- \+erdeil Iteinc (jebiiliscii eslioheii. 

Ilie Gehiihreii iiacli dieses Sat~iing silid Hr~ittobelsägc uiid scliließcn clie Mehrweststeucs i i i  clei 
-jcweiligeii gesetzliclieii I-lölic ein. 

Ci8 

Inkrafttreteii 

Diese Satzung tritt aiii O I .  Mai 20 10 in Kraft. 

I-iaag i. 013. den 12, April 201 O 

Markt Haag i .  OB 


